
Das Cottbuser Erfinderduo Dr.
Friedrich Bude und Dr.
Frank Käßner wird am

Dienstag um 19.50 Uhr im
MDR-Erfindermagazin „Ein-
fach genial“ die „Somno-
Lounge“ wissenschaftlich vor-
stellen. Die Kurzschlaf kabine
wurde von dem Duo im Schlaf-
labor von Dr. Käßner entwik-
kelt und kann das Einschlafri-
siko von Berufskraftfahrern
deutlich senken.
Der Vorsitzende des Cottbuser
Imkervereins, Wilfried Jank,
hat seine Mitarbeit im Natur-
schutzbeirat der Stadt gekün-
digt. Damit protestiert er ge-
gen den Umgang der Stadt mit
dem Baumbestand. Auslöser
sind umfangreiche Baumfäl-
lungen, angeblich aus Sicher-
heitsgründen. Die Fällungen
schaden jedoch nachhaltig den
Bienenvölkern, Ersatz fehlt für
Jahrzehnte.
Der Buchtitel „Gurkensaat“
von der Cottbuser Krimiauto-
rin Franziska Steinhauer ist
in das Finale des „Bloodyco-
ver-Wettbewerbes vorgesehen.

Bloodycover sucht bereits zum
11. Mal das originellste, stim-
migste und schönste Krimi-
Cover deutschsprachiger Au-
toren.
Bei den diesjährigen Wahlen
zum Senat der Brandenburgi-
schen Technischen Universi-
tät Cottbus sind folgende Mit-
glieder im Senat vertreten:
Prof. Dr. rer. nat. habil. Ekke-
hard Köhler, Prof. Dr. rer. nat.
habil. Rembert Reemtsen,
Prof. Dr. rer. pol. habil. Mag-
dalena Mißler-Behr, Prof. Dr.
eh. Wolfgang Schuster, Prof.
Dr.-Ing. habil. Dieter Specht
und Prof. Dr. phil. habil. Wolf-
gang Schluchter. Für die
Gruppe der akademischen
Mitarbeiter zogen Dipl.-Ing.
Sven Binkowski und Dipl.-
Ing. Lena Langeheinecke in
den Senat. Die Studierenden

PERSONEN

werden durch Tobias Paulick
und Clara Graucob und die
Verwaltung durch Gabriele
Laue vertreten.
Der Tourismusverband Cott-
bus e.V. steht unter neuer Füh-
rung. Gabi Grube hat seit
Dienstag die Geschäftsführer-
stelle übernommen. Bisher war

sie als Referentin für den Ver-
band tätig. Sie löst Daniela
Paulig ab, die auf eigenen
Wunsch ab sofort als Koordi-
natorin Stadtmarketing im
Büro des Oberbürgermeisters
Frank Szymanski tätig ist.
Jörn Meyer, Geschäftsführer
der Jugendhilfe Cottbus, hat
vom Landesgeschäftsführer
des Bundesverbandes für Wirt-
schaftsförderung und Außen-
wirtschaft, Ludwig Klaus, ei-

nen Scheck über 1 000 Euro
erhalten. Das Geld fließt in das
künftige Familienhaus, das der
Jugendhilfeverein betreiben
will.
Auf dem Dresdener Reise-
markt vertrat im Auftrag des
Marketing und Tourismus Gu-
ben e.V. die 16. Gubener Ap-
felkönigin Christin Franzke
die Neißestadt. Sie gab Aus-

kunft über ihre Heimatstadt
Guben und deren Umgebung,
beantwortete Fragen über ihr
Ehrenamt und kam mit Ho-
heiten aus anderen touristi-
schen Regionen ins Gespräch. 
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